
Vereinsversammlung Waldspiel­
garten vom 08.11.2009
Protokoll

Anwesend: Flavia Stalder, Samantha Tomarchio, Roger Marti, Philipp Schrödel, Verena Jurt

1. Begrüssung

Flavia Stalder begrüsst die Anwesenden.

2. Wahl der StimmenzählerInnen

Es sind fünf stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Auf eine Stimmenzählerin bzw. auf 
einen Stimmenzähler wird daher verzichtet.

3. Jahresbericht Waldteam und Vorstand

a) Waldteam

Verena Jurt berichtet von der Arbeit des Waldteams.

Strukturen

Im Herbst 2008 wurde mit vier Gruppen mit insgesamt 46 Kindern begonnen. Vier Kinder be­
suchen den Waldspielgarten an zwei Tagen; 13 Kinder sind bereits das zweite Jahr dabei, 
zwei sogar das dritte Jahr. Während dem Jahr kamen acht Kinder dazu und fünf Kinder 
traten aus.

Nach den Sommerferien 2009 wurde mit vier Gruppen gestartet. Insgesamt besuchen 40 
Kinder den Waldspielgarten; ein Kind besucht den Waldspielgarten zweimal pro Woche.

GV vom September 2008 

Die Waldspielgarten­GV vom 26.Oktober 2008 wurde nur von Eltern dreier Kinder besucht. 
Durch die geringe Anzahl von Eltern verlief sie zügig. Alle Anwesenden nahmen aktiv an den 
verschiedenen Diskussionen wie teil.

Samichlausabend 6. Dezember 2008

Dieses Jahr waren über 150 Kinder und Erwachsene anwesend. Zusammen mit den 15 Hel­
fer und Helferinnen wurde auch dieses Jahr wieder eine schöne Stimmung geschaffen. Die 
Beiträge ( Fr 10.­ pro Person) wurden mit der Anmeldung an Vera Kottucz geschickt oder di­
rekt an das jeweilige Waldteam gegeben.



Besuchstage

Die Besuchstage wurden wieder sehr gut genutzt. Die Besuchstagdaten wurden im Voraus 
auf der Homepage bekannt gegeben, einige mussten wir spontan noch zusätzlich anbieten.

Aktivitäten mit den Spielgruppenkindern durch alle Jahreszeiten 

Zu den unter dem Jahr stattfindenden grösseren und kleineren Aktivitäten gehören der 
Morgenkreis, das Geburtstagsritual im Wald, die Osterfeier, die Herstellung von Salben, die 
Pflege des Kräutergartens, das Abschlussfest, Elterngespräche und vieles mehr.

Walderlebnistage für KindergärtnerInnen und SchülerInnen

Die Walderlebnistage im Herbst 2008 wurden nicht angeboten. Im Frühjahr und Sommer 
2008 wurde ein Programm bekannt gegeben. Leider hatten wir aber viel zu wenig Anmel­
dungen und so konnten nur zwei von sieben Tagen durchgeführt werden und diese mit 
weniger als acht Kinder.

b) Vorstandsarbeit

Roger Marti berichtet von der Arbeit des Vorstands.

Vorstandssitzungen

Im Vereinsjahr fanden die Vorstandssitzungen vermehrt im Beisein der WaldpädagogInnen 
statt, die als Mitglieder der Betriebsgruppe ebenfalls Teil des Vorstands sind. Vermehrt über­
nahmen Sie auch Vorstandsarbeiten, was zum Wunsch führte, dass die Betriebsgruppe 
mehr als nur zwei Stimmen im Vorstand hat. Dies wurde in der Statutenänderung berück­
sichtigt.

Personelles

Flavia Stalder trägt nach wie vor grösstenteils den Waldspielgarten. Einen Teil übernahm 
Verena Jurt als weitere Co­Leiterin. Neue Mitarbeiterinnen wurden eingestellt. Da sich Flavia 
Stalder aus der Waldarbeit zurückzieht und Verena Jurt ab Ende Kalenderjahr Schwanger­
schaftsurlaub hat, stehen für das neue Vereinsjahr zahlreiche personelle Veränderungen an.

Im Zusammenhang mit den diversen Stellenwechseln und Neubesetzungen überarbeitete 
der Vorstand erneut die Verträge, das Spesenblatt und erstellte ein internes Informationsblatt 
betreffend Vergünstigungen, Versicherungsbeiträgen etc. Die Verträge wurden klarer und 
ausführlicher gefasst, um der Informationspflicht des Vereins als Arbeitgeber Rechnung zu 
tragen. Neu ist, dass es keine Festanstellungen mehr gibt. Alle Mitarbeitenden sind im 
Stundenlohn angestellt.

Neu ist der Waldspielgarten auch im Besitze eines VBL­Abonnements, welches das ganze 
Jahr für Kindergruppen inklusive Begleitungen gültig ist. Dadurch entfallen für die Mitarbei­
tenden individuelle Ticket­Lösungen, und für den Verein fällt nur noch ein Bruchteil der Kos­
ten an.



Öffentlichkeitsarbeit

Die Webseite wird laufend aktualisiert. Neu gibt es auf der Homepage eine Fotogalerie, ein 
Reglement, dass die verschiedenen Bereiche Anmeldung und Bestätigung, Warteliste, Ab­
meldung, Probezeit und Abwesenheit regelt. Dadurch soll einerseits eine bessere einheitli­
che Anwendung von Regeln ermöglicht und andererseits die Informationen für die Eltern ver­
bessert werden. In diesem Zusammenhang wurde auch der Vorgang der Anmeldung und der 
Abmeldung standardisiert.

Die Adressverwaltung wird von Rebekka Roellin geführt.

Der Öffentlichkeitsarbeit in Form von Medienberichten und ähnlichem wurde in diesem Ver­
einsjahr nicht viel Beachtung geschenkt. Priorität hatte die Festigung der Strukturen mit neu­
em Vorstand, neuer Buchhaltung und neuen Angestellten Es ist jedoch klar, dass die Öffent­
lichkeitsarbeit früher oder später wieder intensiviert werden muss, vor allem auch in Hinblick 
auf die Walderlebnistage.

Die Faltbroschüre des Waldspielgartens wurde in einer Auflage von 2000 Stück aktualisiert 
und nachgedruckt.

Finanzen

Das Ziel, die oft und viel geleistete Gratisarbeit zu erfassen und in naher Zukunft abzugelten, 
konnte teilweise erfüllt werden. Flavia Stalder wird in Zukunft die bezahlte Stelle der Adminis­
tration und Teamleitung übernehmen.

Wiederum konnte ein Betrag an die Weiterbildung gesprochen werden. Auf Vorschlag der 
Buchhaltung hin, befindet sich das Geld mit den anderen Rückstellungen im gleichen Topf. 
Nach wie vor ist es erwünscht, die Finanzreserven noch ein wenig weiter auszubauen. Auf­
grund der neuen Stelle der Teamleitung und der damit verbundenen zusätzlichen Lohnkos­
ten wurde jedoch für das laufende Vereinsjahr ein Defizit budgetiert. Es ist daher unsicher, 
ob auch im laufenden Vereinsjahr wieder Rückstellungen getätigt werden können. 

4. Rechnung 2008/2009

Roger Marti präsentiert die Rechnung, die positiv abschliesst. Der Verein konnte dieses Jahr 
eine Rückstellung zugunsten des Personals von CHF 7'000.­­ zurücklegen und weist einen 
Gewinn von CHF 3'914.39.­­ aus.

Flavia Stalder verliest den Revisionsbericht von Monika Müller.

Die Vereinsversammlung genehmigt die Rechnung einstimmig und entlastet den Vorstand.



5. Wahlen Vorstand und Revision

Vera Kottucz tritt aus dem Waldspielgarten nun ganz zurück. Roger Marti und Samantha 
Tomarchio stellen sich erneut zur Wahl. Sie werden einstimmig gewählt. 

Ebenfalls einstimmig wird Monika Müller als Revisorin bestätigt.

6. Budget und Jahresplanung 2009/2010

a) Budget

Roger Marti stellt das Budget vor, welches ein Defizit von CHF 4'492.­­ ausweist. 
Die Versammlung genehmigt einstimmig das Budget 2009/2010.

c) Vorstandsarbeit

Roger Marti stellt die Schwerpunkte der Vorstandsarbeit für das kommende Jahr vor.

Finanzen

Um im nächsten Jahr wieder einen Überschuss budgetieren zu können, müssen zusätzliche 
Einnahmen generiert werden. Dies ist nicht einfach. Verschieden Ideen wurden diesbezüg­
lich schon im Vorstand diskutiert. Die finanzielle Situation des Vereins ist jedoch nach wie 
vor stabil.

Öffentlichkeitsarbeit

Die Auslastung der vier Waldspielgruppen ist nicht schlecht. Pro Tage könnten bis drei 
Kinder mehr im Wald sein. Die Werbung hat daher für den Waldspielgarten nicht oberste 
Priorität. Es ist jedoch nach wie vor wichtig, den Verein in der öffentlichen Wahrnehmung 
präsent zu halten, da die Konkurrenz, auch wenn sie kein so umfassendes Angebot anbietet, 
stetig wächst.

Das Protokoll wird auf der Website veröffentlicht.

Für das Protokoll
Verena Jurt, Dezember 2009
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